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1. Kreisklasse Herren Gruppe 05

TK Hannover II : VfL Eintracht Hannover 
Sonntag, 20.11.2022, 11:30 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TK Hannover II und dem VfL 
Eintracht Hannover

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 05 traf der TK Hannover II am vergangenen Sonntag im
6. Saisonspiel auf den VfL Eintracht Hannover. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
32:30 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Dörrie / Kleinschroth,
welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Der Verlauf im Einzelnen: Es dauerte eine Weile, bis Hoffmann / Schatz ihr 3:2 gegen Demirer /
Frickemeier feiern konnten. Die gewinnbringende Taktik fehlte wiederum nachfolgend Bolik und
Leyendecker bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Dörrie und Kleinschroth ab dem ersten
Ballwechsel. Unglücklich waren Taranis / Ochmann in der Begegnung gegen Mejow / Zikownia, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Einen Sieg fuhr Marcel
Hoffmann beim 11:8, 11:6, 5:11, 11:5 gegen Roland Kleinschroth ein. Bei der nachfolgenden 1:3-
Niederlage gegen Gernot Dörrie hatte Thorsten Schatz nur im ersten Satz eine Chance. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Stefan Bolik
gelang es, Bernd Mejow im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
ausgingen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Walter Leyendecker bei seiner 1:3-
Niederlage von Ahmet Demirer dann doch niedergerungen worden. Bei einem Spielstand von 3:4
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Enes Taranis
im Anschluss gegen Thomas Frickemeier. Andreas Ochmann gewann am Nachbartisch sein Spiel
gegen Wolfgang Zikownia eher ungefährdet mit 3:0. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TK Hannover II und des VfL Eintracht Hannover. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Marcel Hoffmann bei seiner 1:3-Niederlage von Gernot Dörrie dann doch niedergerungen worden.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Trotz 1:
0 Satzführung verlor Thorsten Schatz sein Spiel gegen Roland Kleinschroth letztlich mit 1:3. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige
Angelegenheit für Ahmet Demirer eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Stefan Bolik
gewann gegen Ahmet Demirer mit 3:2. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Der neue Zwischenstand war 6:6.
Walter Leyendecker konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Bernd Mejow beim
aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Enes Taranis gelang es, Wolfgang Zikownia im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe
erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Andreas Ochmann
verlor sein Match gegen Thomas Frickemeier unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am
Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Hoffmann / Schatz und Dörrie /
Kleinschroth, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Somit trennte man sich unentschieden.
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Durch dieses Unentschieden hat der TK Hannover II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 2
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 27.11.2022
gegen Hannover 96 VII an. Für den VfL Eintracht Hannover steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen Hannover 96 VII am 21.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 7:7 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TK Hannover II

Doppel: Hoffmann / Schatz 1:1, Bolik / Leyendecker 0:1, Taranis / Ochmann 0:1 
Einzel: M. Hoffmann 1:1, T. Schatz 0:2, S. Bolik 2:0, W. Leyendecker 1:1, E. Taranis 2:0, A.
Ochmann 1:1 

 VfL Eintracht Hannover
Doppel: Dörrie / Kleinschroth 2:0, Demirer / Frickemeier 0:1, Mejow / Zikownia 1:0 
Einzel: G. Dörrie 2:0, R. Kleinschroth 1:1, A. Demirer 1:1, B. Mejow 0:2, W. Zikownia 0:2, T.
Frickemeier 1:1


